
BUSINESS MANAGEMENT

ATM ComputerSysteme GmbH: Unternehmensfortfüh-
rung und Betriebsübergang aus der Insolvenz (2001)

Hintergrund

Im August 2001 stellte die ATM ComputerSys-
teme GmbH am zuständigen Amtsgericht in 
Konstanz Antrag auf Eröffnung eines Insolvenz-
verfahrens. Das Unternehmen befasste sich mit 
der Entwicklung und dem Verkauf von übertra-
gungssicheren Funkprozeduren und zugehöri-
gen Komponenten für die Funk- und Drahtnetze 
in Heeresanwendungen. Die Produkte der ATM 
ComputerSysteme GmbH wurden in Führungs- 
und Kommunikationssystemen eingesetzt. In 
dieser Nische war die Gesellschaft marktfüh-
rend gegenüber Wettbewerbern. Unter www.
atm-computer.de findet sich auch heute noch 
die Information: „Die ATM ComputerSysteme 
GmbH zählt zu den führenden Systemherstel-
lern in der nationalen Sicherheits- und Verteidi-
gungsindustrie. Als Komplettanbieter für mobile 
und stationäre Kommunikations- und IT-Lösun-
gen liefert die ATM gehärtete Produkte für An-
wendungen im militärischen und sicherheitsre-
levanten industriellen Umfeld“.

Leistung

In Zusammenarbeit mit dem Insolvenzverwalter 
Reinhard Blumenthal kümmerte sich Peter Jürges 
als Vertreter des Insolvenzverwalters, leistungs-
wirtschaftlicher Gutachter und M&A-Beauftrag-
ter um Maßnahmen, die letztendlich zu einem 
Betriebsübergang an eine von der Käuferin 
Krauss-Maffei Wegmann GmbH & Co. KG gegrün-
dete Gesellschaft führten.

Ein entsprechendes Vorgehen wurde für die 
ebenfalls in Insolvenz geratenen Schwesterfir-
men ATM ComputerAutomation GmbH und ATM 
Computer-Netzwerke GmbH realisiert. Auch in 
diesen Fällen blieben die Arbeitsplätze weitge-
hend erhalten.
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